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 Verbesserung von Studium und Lehre: 90 Dauerstellen für mehr 

Studienerfolg und weniger Studienabbrüche  

 

Wissenschaftsministerin Theresia Bauer: „Wir versprechen uns 

einen großen Fortschritt für ein besseres Studium und eine  

erfolgreiche Lehre“ 

 

Mit rund 90 Stellen für mehr Studienerfolg an 36 Hochschulen im Land will das 

Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst helfen, den Studienerfolg 

und das gute Ankommen im Studium zu verbessern sowie die Zahl der Studien-

abbrüche in Baden-Württemberg weiter zu senken. Die dauerhaft geschaffenen 

Stellen helfen den Hochschulen dabei, die Studierenden während ihres gesam-

ten Studierendenlebens von der Einschreibung bis zum Examen optimal zu un-

terstützen, wie Wissenschaftsministerin Theresia Bauer am Dienstag (30. März) 

zum offiziellen Start des Sommersemesters am 1. April in Stuttgart sagte.  

 

„Ziel ist ein optimal abgestimmtes Paket für den individuellen Studienerfolg, für 

einen guten Start ins Studium und für weniger Studienabbrüche“, erklärte The-

resia Bauer. „Wir versprechen uns mit dieser auf Dauer gestellten und verbesser-

ten Personalausstattung noch mehr Qualität für ein besseres Studium und eine 

erfolgreiche Lehre.“  

 

Hochschulfinanzierungsvereinbarung sichert Stellen 

Die neuen Stellen konnten dank der neuen baden-württembergische Hochschulfi-

nanzierungsvereinbarung geschaffen werden. Durch sie konnte das Ministerium 
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den Universitäten, Pädagogischen Hochschulen, Kunst- und Musikhochschulen 

sowie den Hochschulen für angewandte Wissenschaften und der Dualen Hoch-

schule Baden-Württemberg rund acht Millionen Euro dauerhaft zur Verfügung 

stellen. Die Hochschulen erhalten die Möglichkeit, Best-Practice-Maßnahmen 

insbesondere in der Studieneingangsphase und zur Förderung innovativer Lehr- 

und Lernformate in der Breite zu sichern. Hierfür wurden an 36 Hochschulen in 

Baden-Württemberg rund 90 Stellen dauerhaft geschaffen. 

  

Erfolgreiches Studium durch flexible Strukturen und innovative Lehre 

Die Expertinnen und Experten auf den neuen Stellen sollen dazu beitragen, das 

Curriculum optimal zu gestalten und das Studium gut und flexibel nach den Be-

dürfnissen der Studierenden zu strukturieren. Hierfür strukturieren Hochschulen 

beispielsweise ihre Studieneingangsphase neu, bieten Brückenkurse oder Work-

shops an und beraten Studierende individuell. Dabei kooperieren die Studiener-

folgs-Expertinnen und -Experten mit den allgemeinen Studienberatungen an den 

Hochschulen, die weiterhin zentrale Anlaufstelle für alle Fragen vor dem Studium 

und rund ums Studium sind. Viele Maßnahmen fokussieren außerdem eine inno-

vative Weiterentwicklung von Lehr- und Lernformaten. Vor dem Studium bieten 

zusätzlich Orientierungstests sowie zahlreiche Maßnahmen zur Studienorientie-

rung Hilfe bei der Studienentscheidung.  

 

Weitere Informationen 

Zur Hochschulfinanzierungsvereinbarung (HoFV) hat das Ministerium eine aus-

führliche Broschüre „Verlässlichkeit für starke Hochschulen“ aufgelegt.  

 

Informationen zur HoFV finden Sie auch auf unserer Website HoFV. 

 

https://mwk.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-mwk/intern/dateien/publikationen/Brosch%C3%BCre_Hochschulfinanzierungsvereinbarung_2021-2025_final.pdf
https://mwk.baden-wuerttemberg.de/de/hochschulen-studium/hochschulfinanzierung-2025/

